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2. Vergiss jetzt, o Kindlein, dein‘ Kummer, dein Leid,
dass du da musst leiden im Stall auf der Heid‘.
Es ziern ja die Engel dein Krippelein aus,
möcht schöner nicht sein in dem vornehmsten Haus.
Hei-hei, hei-hei! Schlaf süß, herzliebs Kind!

3. Ja Kindlein, du liegst dort im Kripplein so schön;
mir scheint, ich kann niemals von dir dort weggehn.
Ich wünsch dir von Herzen die süßeste Ruh;
die Engel vom Himmel, die decken dich zu.
Hei-hei, hei-hei! Schlaf süß, herzliebs Kind!

4. Schließ zu deine Äuglein in Ruh und in Fried,
und gib mir zum Abschied dein‘ Segen nur mit.
Dann wird auch mein Schlafen ganz sorgenlos sein,
dann kann ich mich ruhig aufs Niederleg‘n freun.
Hei-hei, hei-hei! Schlaf süß, herzliebs Kind!

Melodie und Text: Christkindl-Wiegenlied aus Tirol, erstmals 1913 von Friedrich Kohl und Josef Reiter veröffentlicht

Von der Pfälzischen Kurrende für das Liederprojekt gesungen.  (Wiegenlieder-CD, Vol. 2, Carus)

2. Vergiss jetzt, o Kinderl, dein Kummer, dei Load,
dass du da muasst leid’n im Stall auf da Hoad.
Es ziern ja die Engerl dei Liegestatt aus,
möcht schöner net sein drin an König sei Haus.
Hei-hei, hei-hei! Schlaf süaß, herzliabs Kind!

3. Ja Kinderl, du bist halt im Kripperl so schön,
mi ziemt, i kann nimmer da weg von dir gehn.
I wünsch dir von Herzen die süaßeste Ruah,
die Engerl vom Himmel, si decken di zu.
Hei-hei, hei-hei! Schlaf süaß, herzliabs Kind!

4. Schließ zua deine Äugerl in Ruh und in Fried,
und gib ma zum Abschied dein Segn no grad mit!
Dann wird a mein Schlaferl so sorgnlos sein,
dann kann i mi ruhig aufs Niedalegn freun.
Hei-hei, hei-hei! Schlaf süaß, herzliabs Kind!


